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Geſpannke Lage in München
Hitlers 5cherbenhanufen

Das Durcheinander in der bayeriſchen nationalen Bewegung

Ueber die weitere Entwicklung der Dinge in Bayern wird
uns aus München gedrahtet

Jn München dauerten geſtern die Kundgebungen für und
gegen Kahr an gegen Abend herrſchte Ruhe in der Stadt Reichs
wehr und Polizei werden wieder aufs ſchärfſte beſchimpft die
Polizei wird mit den Rufen Grüne Neger empfangen Flug
zettel werden maſſenhaft verteilt in denen u a behauptet wird
die Juden zahlten jedem Mann der Reichswehr und der Polizei
täglich 25 Billionen

General Ludendorff erklärte wegen Nichteinhaltung der
ihm von der Staatsanwaltſchaft gegebenen Zußcherungen ſich
wieder in Schutzhaft begeben zu wollen Er hat den

Münchener Neueſten Nachrichten eine Zuſchrift geſandt worin
er mitteilt daß er auf eine weitere Teilnahme an der
völkiſchen Bewegung nicht verzichte Er halte die
völkiſche Bewegung für allein fähig eine wirkliche Geſundung
Deutſchlands herbeizuführen

Die Zahl der Todesopfer des Putſches hat ſich auf 19 erhöht
Jm Perlacher Forſt hat die Polizei ein nationalſozialiſti
ſches Waffenlager ausgehoben das anſcheinend am Freitag
eingerichtet worden war Wie die Münchener Neueſten Nach
richten melden hielten die Chiemgauer in Reſenheim am Sonn
tag eine ſtark beſuchte Verſammlung ab die ſich für Kahr erklärte
Da die Erregung in der Studentenſchaft der Münche
ner Hochſchulen andauert hat geſtern vormittag in der Univerſität
eine große Studentenverſammlung ſtattgefunden Dabei ſprach
Kapitän Ehrhardt der erklärte er werde die völkiſche Be
wegung nicht verſanden laſſen und werde jetzt ſelbſt die Sache in
die Hand nehmen Ehrhardt ſtellte ſich gegen Kahr
Auf die Frage warum er am 9 nicht dabei geweſen ſei erklärte
er daß er keine Sache mitmache bei der keine Ausſicht
auf Erfolg vorhanden ſei Die Rektoren der Univerſität
und der Techniſchen Hochſchulen ſprachen beruhigend auf die Stu
dentenſchaft ein ohne einen ſichtlichen Erfolg zu erreichen Auch
in einer weiteren Verſammlung der Studenten am Abend konnte
der Lehrkörper der Univerſität mit ſeinen Vorſtellungen nicht
durchdringen Deshalb ſind die Vorleſungen an der Münchener
Univerſität bis auf weiteres geſchloſſen worden Die Akademiſchen
Blätter das Organ der deutſchen Studentenſchaft bringen einen
an Heftigkeit nicht mehr zu übertreffenden Artikel der ſich in die
Rufe zuſammenfaſſen läßt Hoch Hitler nieder mit Kahr Rache
für unſere Toten Der Generalſtaatskommiſſar hat die Kommu
niſtiſche Partei aufgelöſt und die ſozialiſtiſche Preſſe verboten da
Linksradikale beſonders Kommuniſten in den letzten Tagen ihre
im November 1918 und Anfang 1919 bewährte Methode die Be
völkerung durch Straßenreden aufzuwiegeln wieder anwenden

München 12 November Die Münchener Neueſten Nach
richten melden daß ſich außer Pöhner Dr Frick und Fürſt
Wrede u a noch in Schutzhaft befinden der Hauptmann Roehm
von Reichskriegsflagge der Major Streck und Dr Weber von
Oberland Das gleiche Blatt meldet daß der bayeriſche Geſandte
in Berlin Dr von Preger ſich nach München begeben habe
Ferner veröffentlicht das Blatt ein Dokument mit der Unterſchrift
des militäriſchen Führers des Kampfbundes Kriebel vom 7 No
vember mit der Erklärung daß er ſich mit der geſamten militäri
ſchen Macht des deutſchen Kampfes an die Seite des Verbandes
ſtellen werde gegen den Reichswehr und Landespolizei mit Waffen
gewalt aufgeboten wird

u W
Miniſterpräſident v Knilling in Berlin
Wo wird gegen die Aufſtändiſchen verhandelt

Berlin 13 November Eigene W Zuver
läſſigen Jnformationen aus parlamentariſchen Kreiſen zufolge wird
der bayeriſche Miniſterpräſident v Knilling heute zu einer Aus
ſprache mit dem Reichskanzler und dem Reichspräſidenten in Berlin
eintreffen
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Muirnchen 13 November Eigene Drahtmeldung Die
München Augsburger Abendzeitung meldet aus Berlin Obwohl
die bayeriſche Regierung die Aburteilung der Münchener
Putſchiſten vor dem Sondergericht in München in die Wege ge
leitet hat iſt geſtern der Auftrag an den Oberreichsanwalt auf
Eröffnung des Hochverratsverfahrens vor dem Reichsgericht in
Leipzig ergangen Der Antrag des Reiches gründet ſich auf die
Erklärung der Hitlerleute von der Abſetzung der Reichsregierung
und des Reichspräſidenten Eine Beſtätigung dieſer Meldung
bleibt abzuwarten Die München Augsburger Abendzeitung hat
ſchon öfter Meldungen verbreitet die dem Verhältnis Bayerns
zum Reiche nicht gerade zuträglich waren

Ankrag auf Einberufung des Reichskages
Berlin 13 Rovember Eig Drahtmeldung Die

demokratiſche Reichstagsfraktion hat einen Antrag auf ſofortige
Einberufung des Reichstages eingebracht Präſident Löbe dürfte
ohne nochmalige Befragung des Aelteſtenrates eine Plenarſittzung
für Ende dieſer Woche früheſtens aber für Donnerstag anbe
raumen Nach der Verfaſſung muß er dies tun wenn ein Drittel
der Mitglieder des Reichstages die Einberufung verlangt Die
erforderliche Zahl von Abgeordneten kann die ſozialdemokratiſche
Fraktion aufbringen

Die Sozialdemokraten ſagen zwar noch nicht was der Zweck
ihres Antrages iſt Aber man geht nicht fehl in der Annahme
daß es ihnen darauf ankommt die dauernde Regierungskriſe zu
einem etwas lebhaifteren Aufflackern zu bringen Wir haben es

ja auch dringend nötig daß die innerdeutſchen Verhältniſſe ſich
nicht beruhigen Es iſt nach der Tonart der ſozialiſtiſchen Preſſe
in den letzten Tagen zu urteilen auch gar nicht un wahrſcheinlich

rM idaß die ſozialdemokratiſche Fraktion zu einer neuen
mit der Reichsregierung drängen wird

das Veformprogramm für die Eiſenbahn
Maßnahmen zur Erzielung größerer Wirtſchaftlichkeit

Berlin 13 November Reichsverkehrsminiſter Oeſer hat die
Präſidenten der Reichsbahndirektionen nach Berlin berufen um
mit ihnen eine Reihe von Fragen zu beſprechen deren Löſung
angeſichts der ſchwierigen finanziellen Lage des Reiches unver
züglich in Angriff genommen werden muß Jn eingehender Rede
entwickelte der Reichsverkehrsminiſter ein Finanz und
Wirtſchaftsprogramm

Höchſtleiſtung ſoll unter Ausnutzung jedes techniſchen
Fortſchritts mit geringſtem Aufwand an perſönlichen und ſach
lichen Mitteln erreicht werden Das Prinzip der Wirtſchafr
lichkeit muß allen anderen Erwägungen vorangehen ſowoh
im eigentlichen Eiſenbahnbetrieb als auch in der Feſtlegung
von Mitteln für Bauten und Beſchaffungen Die finanzielle
Aushilfe durch das Reich in Eeſtalt von Betriebsvorſchüſſen
mangels genügender Betriebseinnahmen müſſen wegfallen
wenn überhaupt wieder geordnete Verhältniſſe im Reichshaus
halt und damit in der Volkswirtſchaft eintreten ſollen Die
Erfahrung und die bewährten Arbeitsverfahren der Privat
wirtſchaft ſollen mehr als bisher auch in der Reichsverkehrs
nerwaltung durch Einſtellung auf Erfolgswirtſchaft angewandt
werden Eine wirkſame Dezentraliſation der Verwaltung
wird vorbereitet
An Fachvorträge über die Durchführung des Perſonal

abbaus und die angeordneten Sparmaßnahmen auf organiſatvo
riſchem Gebiet ſchloß ſich eine eingehende Ausſprache über das
weitere Vorgehen an

Die Folgen des Buchdruckerſtreiks
Verzögerung der Einführung wertbeſtändiger Zahlungsmittel

Verlin 13 November Eig Drahtmeldung Das Reichs
finanzminiſterium teilt mit

Durch den Buchdruckerſtreik hat die Herſtellung wert
beftändiger Zahlungsmittel eine nicht unerhebliche Beein
trächtigung erfahren Ein gleichmäßiges Vorgehen der
privaten und öffentlich rechtlichen Arbeitgeber bei der Ein
führung dieſer Zahlungsmittel in die Lohnzahlungen wird
fich daher kaum mehr erzielen laſſen Es muß auch damit
gerechnet werden daß bei der morgigen Lohnzahlung des
Reiches der Länder und Gemeinden an Beamte Angeſtellte
und Arbeiter das wertbeſtändige Zahlungsmittel überhaupt
nicht oder nicht in der vorgeſehenen Höhe wird gezahlt werden
können Auch bei den folgenden Zahlungen werden Unregel
mäßigkeiten in der Zahlungsmittelverſorgung in Kauf ge
nommen werden müſſen Erwerbsloſenunterſtützung und
Sozialrenten müſſen mangels der erforderlichen kleinen
Stückelung bis auf weiteres in Papiermark gezahlt werden
Der Verein Berliner Buchdruckereibeſitzer erläßt eine Kund

gebung wonach er gewillt iſt den Kampf durchzuführen und ſich
auf keine Kompromiſſe einzulaſſen Jn der Reichsdruckerei ſind
zurzeit 1000 Arbeiter eingeſtellt die voll arbeiten Man iſt in der
Reichsdruckerei u a mit der Herſtellung einer vermutlich gegen
abend erſcheinenden Zeitung der Reichsdruckerei beſchäftigt

Die Enkenke und die Krogprinzenhei mkehr

Eine Reuternote Die belgiſche Auffaſſung
London 13 November Eigene Drahtmeldung

Eine Reutermeldung führt wegen der Heimkehr des Exkron
prinzen aus daß wenn ſeine Anweſenheit in Deutſchland zu
Unruhen Anlaß gebe und die Zahlung der Reparationen er
ſchwere oder die Abfallbewegung verſtärke die Lage ſich ſehr
ernſt geſtalten könne Ein Proteſt an Holland heißt es in
der Note weiter könne nicht ergehen ſelbſt wenn der Exkaiſer
dem Beiſpiel ſeines Sohnes folgte Jn dieſem Falle würde
die Situation allerdings ganz verſchieden von der gegen
wärtigen ſein und es wäre ein Grund geſchaffen einen Proteſt
an Deutſchland zu richten
Paris 13 November Aus Brüſſel wird gemeldet daß die

belgiſche Regierung in Anbetracht der Heimkehr des Exkronprinzen
alle Maßnahmen und Beſchlüſſe die die Botſchafterkonferenz auf
Grund des Artikels 228 8 3 des Verſailler Vertrages Auslieferung
der Kriegsſchuldigen an die Verbündeten ergreifen könne vollauf
gutheißen werde Die Votſchafterkonferenz hat ſich mit der An
gelegenheit befaßt Sie nahm die Note Dr Streſemanns zur
Kenntnis ſowie das Dokument der Reichsregierung betr die
Wiederaufnahme der interalliierten Militärkontrolle in Deutſch
land Man vernimmt daß die Botſchafterkonferenz den Wort
laut einer Reihe von Vorſchlägen ausarbeitete der den einzelnen
Regierungen zur Gutheißung unterbreitet werden ſoll Die Bot
ſchafterkonferenz wird ſich am Mittwoch wieder verſammeln um
die Ausſprache über die Heimkehr des Kronprinzen ſowie die Auf
gabe der Miſſion Nollets fortzuſetzen

Aufkalt zu den engliſchen Wahlen
London 13 November Wie zuverläſſig verlautet will

Miniſterpräſident Baldwin die Neuwahlen nunmehr ohne den ge
ringſten Verzug vornehmen laſſen eine amtliche Erklärung iſt aber
nicht vor dem Zuſammentritt des Parlaments zu erwarten
Baldwin wird ſich bei dieſer Gelegenheit noch einmal mit den
Führern der Konſervativen Partei beſprechen Zweifellos iſt ein
anſehnlicher Teil der Partei für den Aufſchub der Wahlen aber
das iſt einmütig der Anſicht das Land ſofort anrufen
zu müſſen

her habe fich die
den Separatismus abzulehnen und

Die Ge ahr am KRhein
deutſche Freiheit

eben werden die Reden veröffent
ache anläßlich des Beſuches einer

Baldwin und Curzon ge

Engliſche Regierungsmänner für die

London 12 Kovember S
licht die in der vergangenen 2
Deputation der Völker
wechſelt wurden Jm Laufe ſeiner Ausführungen ging Lordu

Curzon ausführlich au 2 Frage das rheiniſchen Separatismus
ein Er erklärte die engliſche Regierung betrachte

Auseinanderfell Deutſchlands als einen ſchweren Schickſals
ſchlag für die Wiedererholung Eurovas Der rheiniſche
Separatismus ſei eine beklagenswert ſchlechte Bewegung
nicht nur wegen ſeiner erkünſtelten Rewegaründe ſondern auch
weil er geeignet ſei ungeſetzliche und ſelbſtiſche Zwecke her
vorzurufen und wenn er dazu noch ermutigt werde den
Friedensvertrag zu vernichten und alle Ausſichten auf Repa
rationen zu zerſtören

Man werde eines Tages einem auseinander gefallenen
entzweiten und ohnmächtigen Deutſchland gegen

engliſche Regierung auf den Stan

den

innerlich
erſtehen Da
dpunkt geſtellt

Naa be hre Der
bündeten aufgefordert ſich mit dieſer Auffaſſung ſolidariſch zu er
klären Er glaube daß die ſeparatiſtiſche Bewegung wenn alle
Mächte dieſe energiſche Linie befolgten in ſich zuſammenbrechen
müſſe

Die Anſicht der engliſchen Regierung ſei die daß einzelne
Teile Deutſchlands wie Sachſen und Bayern auf keinen Fall
aus jener Einheit ausbrechen dürften die man das Deut
ſche Reich nenne ſondern daß ſie bewußte Teile des Ganzen
bleiben müßten Die engliſche Regierung ſei ſich des Ge
wichtes der Verantwortung voll bewußt die auf ihr lafte
und es ſei ihr einziger brennender Wunſch daß Englands
rechtmäßiger Einfluß und ſeine moraliſche Autorität in dieſer
ſchweren Kriſis auf der Seite des Rechtes ausgenutzt würden
Miniſterpräſident Baldwin erklärte ſeine volle Ueberein

ſtimmung mit dieſen Darlegungen des Außenminiſters und er
gänzte ſie dahin daß England alles daran ſetzen werde für die
drängendſten Fragen ſofort eine geſunde Löſung herbeizuführen
Er ſowohl wie Lord Curzon machten ſodann noch weitere Aus
führungen über den Wert der amerikaniſchen Hilfe zur Erreichung
dieſes Zieles

Jn ſeiner Rede in Halle hat der Reichskanzler Dr Streſe
mann kurz und bündig erklärt der ſeparatiſtiſche Schwindel am
Rhein werde innerhalb 24 Stunden zuſammenbrechen ſobald die
Bevölkerung nur freie Hand erhalte Dieſe Erklärung ſollte be
ſonders in London beachtet werden wo Lord Curzon eben wieder
die oben wiedergegebene feierliche Verſicherung abgegeben hat
England werde niemals den ſeparatiſtiſchen Rheinſtaat anerkennen
Daß es der engliſchen Regierung ernſt iſt mit dieſer Verſicherung
daran iſt nicht zu zweifeln Jhre Vertreter in Köln haben ja
ſchen ſeit fünf Jahren Gelegenheit gehabt um feſtzuſtellen daß
in der rheiniſchen Bevölkerung keine Abſicht
beſteht ſich aus dem Verband des Reiches zu
löſen Jn der engliſchen Zone gibt es keinen Hoch und Landes
verrat wie es auch in der amerikaniſchen Zone nicht einmal An
ſätze dazu gegeben hat ſo lange der nordamerifkaniſche General
Auüen dort die Befehlsgewalt ausübte Erſt nachdem die Truppen
der Vereinigten Staaten abgezogen und die Franzoſen eingezogen
waren fand ſich in Koblenz ſchmutziges Geſindel das für Fran
zoſengeld die Ausrufung der rheiniſchen Republik vorbereitete
Trotzdem hat Poincaré die Dreiſtigkeit beſeſſen wiederholt und
unter anderm auch in der berüchtigten Note an die deutſche Re
gierung zu behaupten Frankreich verhalte ſich un
parteiiſch lege aber im übrigen den Wünſchen der rheini

en und pfälziſchen Bevölkerung keine Hinderniſſe in den WezWenn Poincaré das wahr machen und die wirklichen Wunſche

der rheiniſchen und pfälziſchen Bevölkerung berückſichtigen wollte
dann bliebe ihm nur übrig ſchleunigſt ſeine Truppen nach Hauſe
zu rufen Die Vorgänge in Speyer wo Hochverräter unter dem
Schutz von Marokkanern das Regierungsgebäude ſtürmten haben
ja zum andernmal bewieſen daß Poincars lügt wenn er irgendwie
behauptet das franzöſiſche Militär verhalte ſich unparteiiſch

Uebrigens ſind die Vargänge in der Rheinpfalz durchaus da
nach angetan die erhöhte Aufmerkſamkeit und Wachſamkeit der
deutſchen Bevölkerung hervorzurufen Leider hat der verfloſſene
Hitler Putſch in München die öffentliche Meinung in einer Weiſe
Heſchlagnahmt daß für die Vorgänge am Rhein kaum noch Raum
bleibt Jnsbeſondere hat die ſozialiſtiſche Preſſe keinerlei Urſache
ihr ganzes weißes Papier an dem bayeriſchen Hochverrat zu ver
ſchwenden Es könnte ihr ſo paſſen nur noch von Hitler und
Ludendorff zu reden um das fluch würdige Verhalten
ihres Parteigenoſſen Hoffmann in der Rheinpfalz
ſchamhaft zu verdecken Dieſer Hoffmann hat den echten Hoch und
Landesverrot nach der Rheinpfalz verpflanzt Hier gab es keinen
Separatismus hier wagte auch das franzöſiſche Militär nicht den
Hoch und Landesverrätern ihre Bajonette zur Verfügung zu
ſtellen Erſt als Hoffmann mit den franzöſiſchen Generälen ver
handelt hatte gab Major Louis die berüchtigte Erklärung ab
daß die Rheinpfalz kraft eigenen Willens unabhängig ſei Dannkrochen die Hoch und Landesverräter aus ihren Echlupfwinteln

um den nationalen Willen und die unantaſtbare Reichstreue der
rheinpfälziſchen Bevölkerung zu vergewaltigen Was in München
geſchehen iſt das iſt immer Reichsſache mit der die feſtgefügte
Reichsgewalt fertig werden wird Was aber der Sozial
demokrat Hoffmann in der r verbreitet oder doch angeregt hat das kann einſt
weilen durch die Reichsgewalt noch nicht gut
gemacht werden

Indeſſen kann die Reichsregierung die Dinge am Rhein nicht
b ohne weiteres laufen laſſen Wenn die engliſche Regierung
eſten Willens iſt jeglichen Separatismus am Rhein nicht zuzu

laſſen dann muß ſie daraus auch die unvermeidlichen politiſchen
t J t er ziehen Sie iſt nicht nur einſeitig Nutznießer ſondern

auch Bürge des Verſailler Vertrages Es iſt offen



kundig daß allein Frankreich die Hoch und Landesverräter am
Rhein unterſtützt Soweit hat der Verſailler Vertrag dem Deut
ſchen Reich die Hoheitsrechte am Rhein nicht beſchnitten daß dies
nicht gegen erklärte Hoch und Landesverräter vorgehen dartf
Es iſt nunmehr Pflicht der deutſchen Regiernng vom Oberſten
Rat zu fordern daß ſie mit politiſchen Machtmitteln die ver
faſſungsmäßigen und vertraglichen Hoheitsrechte des Reiches am
Rhein ſchützen kann Das iſt nicht ohne Beiſpiel in der Geſchichte
Als 1871 die Pariſer Kommune die Macht an ſich geriſſen hatte
bot Bismarck dem Präſidenten Thiers deutſche Truppen zur Wieder
les der Ordnung an hiers lehnte das ab verlangte
vielmehr die Handlungs freiheit für franzöſiſche
Truppen die Bismarck dereitwillig gewährte
Und franzöſiſche Truppen hdaden dann die Kommune nieder
geworfen während Paris ringsum von deutſchen Truppen umſtellt
war Das deutſche Volk will nicht mehr länger zuſehen wie die
rheiniſche Berdlkerung von Hoch und Landesverrätern gemartert
und gepeinigt wird Was für eine Bande es iſt die die Franzoſen
losgelaſſen haben geht daraus hervor daß die Frau des Dorten
in franzöſiſchen Jeitungen für die ſeparatiſtiſchen Opfer in
Düſſeldorf ſammelt Das geſchieht unter den Augen der fran
zöfiſchen Regierung die für die ganze Schmach des rheiniſchen
Hochverrats allein verantwortlich iſt

e

Das Separaliſtengefindel in der Pfalz

Speyer 13 November Da die Separatiſten im Laufe des
geſtrigen Tages Verſtärkungen herangezogen hatten räumte die
Gendarmerie das Regierungsgebäude nachdem ſie in voraus
gegangenen Verhandlungen freien Abzug erwirkt hatten Später
wurden die Gendarmen von den Franzoſen entwaffnet Selbſt
eine Vermittlung des Biſchofs von Speyer bei General de Met
gegen die Separatiſten einzuſchreiten blieb erfolglos

Aus der Sia 12 November Jn Hanhofen Harthauſen
zwei kleinen Ortſchaften unweit von Speyer kam es geſtern zueinem Kampf zwiſchen Separatiſten Bauern Bürgern und Ar
beitern wobei die Separatiſten in die Flucht geſchlagen wurden
Vier Totoe blieben auf dem Platze Vier Tote nahmen die Flüch
tenden mit

Geht England ſelbſtändig vor
Das Ergebnis der britiſchen Reichskonferenz

London 13 November Die Reichskonferenz hat geſtern abend
in einem Kommuniqué das Ergebnis ihrer Arbeiten mitgeteilt
Demnach hat die engliſche Regierung als Reichsregierung nicht
mehr das Recht die Verhandlungen zu führen noch internationale
Verträge zu unterzeichnen die das geſamte Jmperium betreffen
Jeder Vertrag muß nach ſeinen Auswirkungen auf jedes einzelne
Dominion verhandelt werden Wenn einer der Reichsſtaaten da
von in Mitleidenſchaft gezogen wird iſt zuletzt ſein Rat einzu
holen und falls ſeine Jntereſſen auf das Spiel geſetzt werden
ſo iſt er berechtigt an den Verhandlungen teilzunehmen Jn
dem Kommuniqué ſteht auch daß die Delegierten der Reichs
konferenz mit einer tiefen Enttäuſchung das Scheitern der auf die
Ernennung internationaler Sachverſtändiger zur
Abſchätzung der deutſchen Zahlungs fähigkeit
abzielenden Bemühungen wahrnehmen würden Zum Schluſſe
heißt es

Wir glauben es iſt ſehr wünſchenswert falls dieſe Be
mühungen ergebnislos verlaufen daß die britiſche Re
gierung ernſthaft die Möglichkeit ins Auge
faßt ſelbſtändig eine Konferenz einzube
rufen um die finanziellen und wirtſchaftlichen Probleme in
umfaſſender Weiſe zu behandeln Die Reichskonferenz er
achtet daß jede Politik die darauf hinausläuft die Einheit
des Reiches zu zerbrechen mit dem von ſämtlichen Alliierten
und Deutſchland unterzeichneten Vertrage nicht vereinbar iſt

Prüfung der deutſchen Zahlungsfähigkeit durch die Repko

Paris 12 November Wie wir zuverläſſig erfahren wird
die Reparationskommiſſion in ihrer morgigen Sitzung die Aus
ſprache über die deutſche Note vom 24 Oktober in der das Reich
um die Prüfung der Zahlungsfähigkeit nachſuchte beginnen

Neuyork 12 November Die New York Times erklärt im
Hinblick auf die geſcheiterten Bemühungen zur Einberufung der
Sachverſtändigenkonferenz daß Präſident Coolidge und Staats
ſekretär Hughes obwohl ſie die franzöſiſchen Bedingungen nicht
annehmen wollten nicht möchten daß die Tür zu weiteren Ver
handlungen verſchloſſen werde

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber eine geheime Angſt ſtieg in ihr auf Sie wußte ſelbſt

nicht warum Und ſie konnte nicht verhindern daß ihre Stimme
trotz des äußerlich ſcherzenden Tones leiſe zitterte Aber die
Fremde hielt ihren Arm wie mit Eiſenklammern noch umſchloſſen
mit beiden Händen

Danke für den wohlgemeinten Rat meine Teure Ab
mache es Jhnen nicht ſo beguem wie Sie möchten Sie möchten
mich los ſein Jch habe Sie ſchon länger als eine Stunde be
obachtet ballen Sie nux temperamentvoll Jhre Hände zu
ſammen Baroneſſe Morgen gleich werde ich Gelegenheit nehmen
überall zu erzählen wie die Baroneſſe Welzin ſich auf dem
Armenball kompxomittiert hat Jndem ſie ſich obendrein mit
einem deutſchen Tänzer ein Rendezvous in einer der verſchwie
genen Lauben unter vier Augen gab O ich habe Jhr reizendes
Tete tete geſehen

Melufine rang ſich ihre Hände jetzt dennoch frei und ſagte mit
mühſam unterdrückter Wut Das iſt eine Jnfamie Lüften Sie
doch Jhre Maske und ſagen Sie mir Jhre Bosheiten offen ins
Geſicht Jch werde Jhnen der Wahrheit gemäß antworten Aber
einer permummten feigen Memme gebe ich keine Rechenſchaft

Das will ich gar nicht, höhnte die Fremde Amüſieren
Sie ſich auf einem Maskenfeſt in einer Loge à vart ſo viel Sie
wollen Baroneſſe Aber wählen Sie als Partner keinen von
dieſen Preußen Von ieſen ſteifen eingebildeten Kerlen
Und als ſie die neue Betroffenheit von Meluſine fühlte drang
ſie weiter Spricht Jhr gahiſhes Slvt nicht in Thnen Wiſſen
Sie nicht ebenſo genau wie ich wie wir Elſäſſer alle daß dieſe

reußen mit ſolchem Hochmut von uns Einheimiſchen reden
on den vopeligen u mit denen man geſellſchaftlich

doch nicht verkehrt Haben Sie gar kein Empfinden dafür
Baroneſſe Nicht Nun dann verdienen Sie es eben daß man
es herum ersählt wie Sie ſich mit einem deutſchen Herrn auf
dieſegg Feſte kompromittiert haben Mit einem Preußen

s tanzte Meluſine alles vor Augen Rings die Säle um
ſie waren ein rauſchendes Des voll Menſchen voll Licht voll
Lärm und wieder einſetzender Muſik Sie wußte in den nächſten
Augenblicken nicht was ſie hier zwiſchen dem Menſchengewoge
anfangen ſollte Nur daß ſie die fremde Maske mit einem Stoß
pon ſich gebracht und ſich ſelbſt loggeriſen um weiteren Jn
famien zu entgehen war ihr im Bewußtſein Jhre Augen
ſchwirrten über das Gewühl der Tanzenden Was ſollte ſie hier
anfangen Jhren Bruder avj Geradewohl zu finden war ein
Wagſtück Die Furcht er aske nochmals in die Hände zu
fallen lag zitternd in ihr

Aber ich

Die Uniform zu weit die

Preſſeſt men zur Skreſemannrede
Halleſche Zeitung Halliſche Nachrichten Volksblatt Klaſſenkampf

Es iſt nicht uninkereſſant zu leſen wie die Rede des Reichs
kanzlers am Sonntag in Halle von den Blättern der verſchiedenen
Parteirichtungen aufgenommen wird Da die Berliner offiziellen

infolge des Buchdruckerſtreiks nicht erſcheinen
Wiedergabe einiger halliſchen

Halleſche Zeitung

Parteizeitungen
beſchränken wir uns auf die
Zzeitungsſtimmen Die deutſchnalionale
ſchreibt u a

Jmmerhin wir ſtellen mit Genugtnung feſt daß der Kanzler
in den Ruhrgebietsverhandlnngen eine entſchiedene Sprache gefunden
hat und das Entwederoder der Franzoſen ſcharf zurückwies Daß
ſie rotzdem weiier verhandeln iſt ein Veweis wie falſch bisher
unſer Nachgeben war Selbſtverſtändlich iſt auch die Zurückweiſung
der Einmiſchung in die innerdeutſche Angelegenheit bei der Heim
kehr des deutſchen Kronprinzen wobei die anerkennenden Worte
die Dr Streſemann für Kronprinz Wilhelm fand ihm hoch an
e werden ſollen Herr Streſemann ſagte bei dieſer Gelegen
eit es müſſe um die deutſche Republik ſchwach beſtellt ſein wenn

ſie nicht die Anweſenheit deutſcher Fürſten ertragen könne Wir
hoffen daß die Republik auch ſo ſtark iſt daß ſie bald den Staats
gerich shof zum Schutze der Republik entbehren kann

Schließlich rührte der Kanzler an Deutſchlands Erbübel die Un
einigkeit Auch hier ſollte er wiſſen daß Mahnungen nicht ſo nütz
lich ſind wie Führung Bismarck wußte dieſes Erbübel zu bannen
indem er mit feſter Hand die Zügel führte Mit Kompromiſſen und
Verſtändigungen bis zum Aeußerſten lenkt man kein Volk das durch
vier Hungerjahre ging Herr Streſemann fühlt ſich als Kanzler nicht
glücklich und meinte man müſſe ſchon dazu den Mut der Unpopula
rität haben Wer in der Seele des deurſchen Volkes zu leſen ver
ſteht braucht dieſen Mut nicht er kann populär ein echter Sohn
und Führer des deuiſchen Volkes werden denn das deutſche Volk
will nur frei von all den Jrrungen und Fehlern werden die der
9 November ſchuf
Jn den parteiloſen Halliſchen Nachrichten wird zur Kanzler

rede geſagt

Die Rede die der Reichskanzler geſtern nachmittag in der
Landesverſammlung ſeiner Partei hier in Halle gehalten hat wird
weit über den Kreis vor dem ſie vorgetragen wurde Beachtung
finden Moch e auch den äußeren Anlaß dazu daß Herr Streſe
mann trotz der ungeheuren Laſt von Sorgen und Geſchäften die
auf ihm ruht ſich die Zeit zu dieſem Ausflug nahm die Fronde
innerhalb der Deutſchen Volkspartei geweſen ſein die übrigens hier
in Halle erfreulicherweiſe keinen Boden hat ſo erhob ſich das was
der Kanzler ſagte doch hoch empor über den Meinungsſtreit des
Tages und rührte in teilweiſe ergreifenden Worten an die eigent
lichen tiefſten Wurzeln des deutſchen Elends Aus dem Reichs
kanzler ſprach der Staatsmann jedes Wort war bei allem zeitweilig
hindurchbrechenden Temperament wohl abgewogen kraftvoll in der
Abweiſung der immer wieder verſuchten Demütigungen Deutſch
lands durch die Alliierten insbeſondere durch Frankreich ſanfter
wenn auch zuweilen nicht ohne Jronie verſuhr er in der Behand
lung der bayeriſchen Händel etwa wie der Arzt zu dem Kranken
um dann gegen den Schluß wieder mit größtem Nachdruck die
Forderung des Staates gegenüber dem Einzelwillen und Sonder
egoismus zu erheben Wenn die äußeren Widerſtände nicht ſo un
geheuer ſtark der innere Hader nicht ſo freſſend die Widerſtands
kraft gerade der Volksſchichten auf die ſich die Erneuerung Deutſch
lands ſonſt aufbauen ließe nicht ſo ausgehöhlt wäre ſo könnte man
wohl die Hoffnung haben Aber Herr Streſemann ſelbſt hat für
die heutige Generation wenigſtens durch die Erfahrungen ſeiner
Kanzlerzeit offenbar ſchon viel von ſeinem Optimismus verloren
in ſeiner Rede war ein leiſer Ton der Reſignation unverkennbar
anhnee ſie zum Schluß wieder einen hoffnungsvolleren Aufſchwung
nahm

Der kommuniſtiſche Klaſſenkampf iſt verärgert darüber daß
ihm von den Veranſtaltern der Kundgebung der Zutritt verſagt
wurde Jn einer ganzen Spalte ſchäumt er in Empörung über
dieſe Ungerechtigkeit Schließlich nimmt er auch ſofern davon
bei einem kommuniſtiſchen Blatt überhaupt die Rede ſein kann
ſachlich Stellung und ſchreibt

Wenn das die angekündigte große politiſche Rede geweſen iſt
dann haben wir wirklich nichts verloren daß wir ſie nicht mit an
gehört haben Wir vermuten aber daß Streſemann ſeinen Partei
genoſſen denn die hatten ja in allererſter Linie Zutritt etwas
anderes geſagt hat als die abgeleierten Walzen von der Schuld
Frankreichs Jntereſſant iſt aber doch das Eingeſtändnis daß die
Regierung ſich an die Wohlätigkeitsorganiſationen der ganzen Welt
um Hilfe gewandt hat in dem Moment wo dieſelbe Regierung zwei
Millionen Zeniner Zucker an das Ausland verkauft und die Ge
treideſcheunen der Agrarier gefüllt ſind Die innerpolitiſche Situg
tion wird durch die Gewiſſenskonflikte der Reichswehr beleuchtet
Wirklich eine feine zuverläſſige republikaniſche Wehrmacht die Ge
wiſſenskonflikte bekommt wenn ſie gegen Hochverräler aus dem
monarchiſtiſchen Lager vorgehen ſoll Damit hat Streſemann ſein
eigenes Märchen von der zuverläſſigen Reichswehr ſelbſt zerſtört
Ueber vier Millionen Arbeitsloſe und Kurzarbeiter im Rheinland
aber wie ihnen geholfen werden ſoll wie die Grundlage jeder Wäh
rung die Produktion in geordnete und geſicherte Bahnen gelenkt
werden ſoll darnder kein Wort nur ein bedauerliches Achſelzucken über
die Maſſenentlaſſungen der Beamten Kein Wort darüber wie die
Geſchicke des Reiches weitergelenkt werden ſollen kein Wort über
die Außenpolitik die durch die Erfüllung der deutſchnationalen For
derungen ungemein verſchärf worden iſt Wenn die Situation des
Reiches ſo verfahren iſt daß Streſemann nur alte Ladenhüter auf
wärmen kann dann iſt das Zurückweiſen der Redaktion des Klaſſen
kampf nur allzu erklärlich

Noch toller poltert das ſozialdemokratiſche Volksblatt los
Es fühlt ſich frei von den unbequemen Feſſeln einer verantwort
lichen Regierungspartei und zieht alle Regiſter hetzeriſchen Oppo
ſitionstones

Die Rede Streſemanns beweiſt daß dieſem Kanzler nach ſeiner
neueſten Enwicklung der ſchärfſte Kampf gebührt Rigoroſes Vor
gehen gegen die Beamtenſchaft äußerſte Entſchiedenheit gegen die
hungernden ſich in einem Verzweiflungsſtreik befindlichen rliner
Buchdrucker auf der einen Seite Vegraben des Sireikbeils zwiſchen
Bayern und dem Reich auf der anderen Seite Kein Wunder daß
Herrn Streſemann von den Anweſenden reicher Beifall gezollt wurde
Für uns aber iſt die S reſemann Rede ein neuer Beweis dafür daß
von dieſem Mann eine Erneuerung Deutſchlands nicht erwartet
werden kann Das Bedauern Ludendorff gegenüber das Lob
auf den Operetten Kronprinzen der nicht der ſchlechteſte Deutſche
ſei ſind ſehr bedenkliche Symp ome dafür daß eine längere Regie
rung dieſes Mannes Platzhalterſchaft für eine kommende Monarchie
bedentet Die Lamentalionen Streſemanns über Frankreich haben
wir ſchon früher einmal zurückgewieſen Ein Kanzler der nicht den
Mut zur Tat aufbringt hat nich das Recht über die Bösartigkeiten
und Schlechtigkeien anderer zu jammern Für einen Volitiker in
der Stellung Streſemanns iſt die hoffnungsvolle Berufung auf die
engliſche Geſchäf spolitik geradezu kataſtrophal und dokumentiert ab
ſolute Hilfloſigkeit

Einigung über den rhein iſchen Fiſenbahnverkehr

Berlin 13 November Eigene Drahtmeldung Nach
amtlichen Mitteilungen haben die Beſprechungen welche zwiſchen
der deutſchen Reichsbahn und der franjgöſiſch belgiſchen Eifenbahn
regie in den letzten Tagen in Düſſelborf geführt wurden geſtern zu
einem Vorabkommen geführt das die Möglichkeit eines Wieder
aufbaues des Eiſenbahnverkehrs im beſetzten Rhein und Ruhr
gebiet bieten ſoll Einzelheiten der Durchführung ſollen in weite
ren Verhandlungen in Mainz feſtgelegt werden die ſofort ein
geleitet worden ſind

Paris 13 November Eigene Drahtmeldung Die geſtrigen
Verhandlungen zwiſchen Stinnes und der Micum haben nicht zur
Unterzeichnung des Abkommens geführt Doch iſt wie ein Kom
muniqué mitteilt in weſentlichen Punkten eine Eini
gung erzielt worden Der Berichterſtatter der Chicago
Tribune in Düſſeldorf behauptet daß Stinnes gewiſſe Erleichte
rungen des urſprünglichen Planes durchſetzen konnte

Zu dieſer Meldung erfährt der Deutſche Handelsdienſt
daß dieſe Meldung zwar in einem gewiſſen Umfange zutreffe daß
aber über weitere ſehr wichtige Punkte die Ent
ſcheidung noch ausſtehe Die Verhandlungen werden
heute fortgeſetzt Soweit bekannt ſtellten verſchiedene Forderun
gen der Micum für die deutſche Wirtſchaft eine geradezu un
erträgliche Belaſtung dar die in ihren Nachwirkungen
unüberſehbare Folgen für die deutſche Wirtſchaft haben könnten
Es iſt zu hoffen daß die Ruhrinduſtriellen bei aller Würdigung
der Notlage der rheiniſche weſtfäliſchen Jnduſtrie ſich weigern
Zugeſtändniſſe zu machen die für die geſamte deutſche Wirtſchaf
geradezu ruinöſe Wirkungen haben müßten

Einberufung des Zentralvorſtandes der Deutſchen Volkspartei Der
Zentralvorſtand der Deutſchen Volkspartei iſt auf Sonntag 18 Nov
vorm 10 Uhr nach Berlin Reichstag einberufen vorden Die Tagung
gilt der Ausſprache über die politiſche Lage Sie wird durch ein Referat
des Parteiführers Dr Streſemann eingeleitet werden

Ernennung Dr Jarres zum Jnnenminiſter Die von dem Reichs
kanzler in ſeiner Rede in Halle erwähnte Ernennung des Oberbürger
meiſters von Duisburg Dr Jarres zum Reichsinnenminiſter iſt nin
mehr amtlich vollzogen worden

Der Währungskommiſſar Wie die Telegraphen Union erfährt
ſteht die Ernennung eines neuen Währungskommiſſars zur Entlaſtun
des Reichsfinanzminiſters unmittelbar bevor Dr Schacht der Direktor
der Darmſtädter und Nationalbank iſt für dieſen Poſten in Ausſicht g1
nommen

Ein belgiſches Ultimatum zum Fall Graff Nach Meldungen aus
Brüſſel hat die belgiſche Regierung eine ultimative Note an das Berlin r
Kabinett gerichtet in der mitgeteilt wird daß im beſetzten Gebiele ur
verzüglich Sanktionen ergriffen würden falls Berlin nicht die gefordert en
Wiederguintachungen für die Ermordung des Leutnants Graff leiſt t
Es wird daran erinnert daß die belgiſche Regierung bereits dreimel
in der Angelegenheit bei der Reichsregierung vorſtellig geworden iſt

Kemal Paſcha erkrankt Nach einer Meldung aus Ango g
mußte ſich der Präſident der türkiſchen Republik Muſtapha Kem 1
Paſcha wegen eines Herzkrampfes zu Bett liegen

Feſtnahme eines Devpiſenſchiebers Sonntag vormittag wurden
bei dem aus dem Oſten zugewanderten Uhrmacher Abraham
Rzezek in der Barnimſtraße in Berlin Edelmetalle in Form von
verſchiedenerlei Münzen Ringen und Barren ſowie 410 amerika
niſche Dollar und 33 Billionen Papiermark beſchlagnahmt Da
Rzezek in dem Verdachte ſteht Gold Silber und ſonſtige Edel
metalle zu verſchieben wurde er von der Kriminalpolizei feſt
genommen und in das Polizeipräſidium eingeliefert

Exploſion im Hamburger Hafen Auf dem zur Abfahrt nach
Amſterdam bereitliegenden deutſchen Dampfer Rhein entſtand
aus unbekannter Urſache in dem auf Deck lagernden Zelluloid eine
Exploſion die ſich ſchnell über Deck ausbreitete Es gelang ſchließ
lich des Feuers Herr zu werden Die Deckaufbauten und die
Takelage des Dampfers wurden zerſtört ebenſo das Dach eines
Schuppens im Hafen

S rer h nDarum haſtete ſie jetzt von neuem die Treype hinauf zur
Emvore Hier oben war wenigſtens im Augenblick niemand zu
ſehen Jn den Logen begann man zu ſoupieren Sie lehnte ſich
ans Treppengeländer und ſtarrte vor ſich hin Sie wußte ſie
mußte jetzt zu Entſchlüſſen kommen

Dann raffte ſie ſich auf And als ſie nun auf dem Läufer
von den Logenreihen herabſchritt hatte ihr Gang bereits wieder
etwas von ihrer graziöſen Sicherbheit Ueberraſcht ſah Dietwart
auf als ſie nach ſo kurzer Zeit ſchon wieder eintrat Kommt
Raymund fragte er ſich ſchnell erhebend haſt du ihn ſo bald
ſchon gefunden

Nein Komm wir ſuchen ihn jetzt zuſammen Bleibe heute
abend immer bei mir Dietwart Sie legte ihm ihre Hände auf
die Schultern und ſah ihm unter ſchwerem Herzklopfen in die
Augen Und komme morgen zu meiner Mutter und bitte ſie um
meine Hand

Drittes Kapitel
Dietwart ſchritt wartend auf dem Bahnſteig eines kleinen

nord franzöſiſchen Bahnhofes auf und ab Ein Sommerhimmel
vom reinſten Blau ſpannte ſich über das wellenförmige grünende
Landſchaftsbild Jmmer wieder ſpähte ſein Auge der ſüdlichen
Richtung entgegen Erwartungsvolle Freude in ſeinem Blick und
doch von Ernſt überſchattet

Konnte es möglich ſein daß er Meluſine ſeit über vier
Jahren ſeine heimliche Braut hier mitten in den Wirren des
Krieges oben in einer Etappe Nordfrankreichs erwarten durfte

Da bog dex Zug von einer nahen Kurve her vlötzlich auf
tauchend zum Bahnhofe ein Er richtete ſich ſtraff auf Sein
Auge überflog die Wagen Unwillkürlich hielt er vor Spannung
vor ſehnſüchtiger Erwartung den Atem ſekundenlang an Dann
ging es wie ein Schlag von Freude durch ihn Was er bis zum
letzten Augenblick kaum zu erboffen gewagt erfüllte ſich jetzt

Dort aus einem der Kupees zweiter Klaſſe ſtieg eine junge
Dame heraus Als einzige Ziviliſtin zwiſchen mehreren Soldaten
welche der Zug hier an ihren Veſtimmungsort auf einer Bahn
linie zweiter Ordnung getragen

Ex mußte ſich im Zann halten um ihren Namen nicht heraus
u rufen Ehe ſie noch ihren ſchmalen Kureekoffer aus dem
zen g7bolt und auf den Boden geſtellt ſtand Dietwart bereits

neben ihr
Fräulein

Sie hob ſofort ihren Blick da ſie feine Stimme erkannte
Eine brauſende Freude rauſchte in ihm als er ihre Hand zu
ſtummem Gruße an ſeine Lippen zog Aber eine förmliche Be
grüßung war geboten Der Bahnhofskommandant ſtand in
einiger Entfernung und muſterte das ſeltene Schauſpiel eine
junge Ziviliſtin unter den Ankommenden zu ſehen

Jhr Blick überflog ihn ſchnell Wie verändert war er ſeit
ſeinem letzten Urlaube Schmal die Züge bleich die Geſichtsfarbe

tlich ſtarke Abmagerung nur unvoll

W

kommen verbergend nd als ihr Auge jetzt taſtend an ſeinen
Armen herabglitt ſah ſie daß er die linke Hand eingebüßt hatte

Er hatte ja ſo gut gelernt in ihren hübſchen ausdrucksvollen
Zügen mit dem beweglichen Mienenſpiel und den tiefen dunkel
hblauen Augen zu leſen Wieviel Freude und Glück und mit
jauchzender Lebensjubel war ihm da einſt in den Stunden der
Scyine und während der erſten Kriegszeit bei ſeinen Urlauben
entgegengeleuchtet Um ſo deutlicher fühlte er jetzt wie dieſe
hrauſende Freude des Wiederſehens in ihr weit nicht den Widerhall zu finden ſchien die er ſelbſt empfand Dieſe Erkenntnis

ſetzte ſich ſchnell gleich einem leiſe brennenden Schmerze ein Er
war um ſo tiefer als er ſelbſt in allerletzter Zeit durch große
Lebensgefahren hindurchgeſchritten war

Sie hielt ſeine Rechte ſekundenlang in der ihren feſt und
ſagte als erſtes Wort der Begrüßung mit bangem Forſchen Wie

geht es Raymund ßObgleich er auf ihre Frage vorbereitet war bedeutete ihm
ihre Antwort doch Mühe Er lebt Baroneſſe Mit dieſer Be
ruhigung kann ich Sie hier empfangen Aber er ſchwebt nach
wie vor in großer Gefahr Und leider iſt dieſe Lebensgefahr die
geſtern faſt zur Hoffnungsloſigkeit wurde ja auch die bedauerliche
Berechtigung für Sie geworden Jhren Bruder hier im Lazarett
beorüßen zu dürfen

Auch ſie behielt die offizielle Anrede bei da ſie den Kom
mandanten immer noch in kleiner Entfernung zu ihnen herüber
blinzeln ſah Jch darf es Jhnen danken Dietwart daß Sie
mein Herkommen ermöglicht haben Jch weiß es Auch meine
Mutter läßt Jhnen tauſendmal danken Es iſt ja etwas ſo
Außergewöhnliches was mir da gewährt wurde

Er gab ihr den ſtummen Händedruck zurück O niemand
beſſer als er ſelbſt wußte was für Schwierigkeiten Formalitäten
Fragen und Rückantworten bei allen möglichen Jnſtanzen es be
durſt hatte um dem todkranken Freunde den Beſuch ſeiner
Schweſter hier in der Etappe zu ermöglichen Und doch wart
Dietwart ſein Bemühen geglückt mit dem er zäh gearbeitet um
den Wunſch des Freundes zu erfüllen und ihm ſelbſt eir
Wiederſehen mit der Geliebten zu ermöglichen gerade nach
den kaum verfloſſenen fürchterlichen Tagen

Darf ich ihn noch heute ſehen fragte ſie weiter
Ja Baroneſſe Wir hatten ihm ja Jhre Ankunft nur als

möglich in Ausſicht ſtellen können Nicht Jan beſtimmt Wir
wußten ja nicht ob Jhnen nicht in der Heimat W im letzten
Augenblick Schwierigkeiten oder Umſtände bereitet würden

Fortſetzung folgt
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der Dollar 840 Milliarden
Effekten ſteigend

Berlin 13 November Dem Vörſenverkehr gibt auch heute
wieder die fortdauernde Verflüſſigung des Geldmarktes das Ge
präge Die Sätze für tägliches Geld die geſtern zwiſchen 10 und
12 lagen ſind heute bereits auf 5 bis 6 Prozent zurückgegangen
Der Streik in der Reichsdruckerei übt anſcheinend vorläufig keinen
nennenswerten Einfluß auf die Zahlungsmittel aus gilt doch zu
berückſichtigen daß die Reichsdruckerei und die Berliner Noten
druckereien nur einen kleinen Teil der geſamten deutſchen Noten
pretfen darſtellen in deren Dienſt mehrere Dutzend Druckereien im
ganzen Reiche ſtehen Allerdings gibt man ernſten Beſorgniſſen
hinſichtlich der Einführung der Rentenmark in den Verkehr Aus
druck Es kann ſchon jetzt als ſicher gelten daß das wertbeſtändige
Geld am 15 November nicht in ausreichender Menge zur Ver
fügung ſtehen wird Unter dieſen Umſtänden gewinnt natürlich
der amtliche Berliner Deviſenmarkt wieder eine größere Be
deutung Am Deviſenmarkt ſah ſich die Reichsbank außerordent
lich hohen Anforderungen gegenüber Der bisherige amt
liche Kurs ließ ſich nicht mehr halten man notierte
Auszahlung London 3709 Milliarden bei 1 Proz Zuteilung Hol
land mit 320 Milliarden bei 1 Proz Zuteilung und Kabel Neu
york 840 Milliarden mit 1 Proz Zuteilung Dieſer Kurs ent
ſpricht der Goldmarkparität von 200 Milliarden Mark

Die Tendenz für Effekten war heute in An
betracht der flüſſigen Geldmarktlage wieder
ſehr feſt Bei den Berliner Banken gehen neuerdings wieder
vereinzelt Kauforders für ausländiſche Rechnung ein Anſcheinend
beſteht hier ein Zuſammenhang zwiſchen den Jntereſſen des Aus
landes und den jetzt ſtattfindenden Verhandlungen über die
Wiederaufnahme des Verkehrs und der Produktion im rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet Die Nachricht daß die Ruhrindu
ſtriellen bei ihren geſtrigen Verhandlungen mit der Micum bereits
über einige Punkte eine Einigung erzielt haben wurde hier mit
Befriedigung aufgenommen Man hofft daß es den Ruhr
induſtriellen gelingen möge eine Knebelung der deutſchen Jn
duſtrie durch geſchicktes Verhandeln zu verhindern Das Jntereſſe
für weſtdeutſche Montanwerte war heute ſchon recht rege Da
neben blieben in erſter Linie Schiffe und Petroleumwerte ſowie
Valutavapiere ſehr geſucht Außerordentlich groß war heute
wieder die Nachfra nach Goldanleihe und Dollarſchätze

In Berlin ioſtet Heute den 13 November

Geld Brief1 Dollar 837 960 000 o00642 100 6000 0001 holländiſcher Gulden 319 200 000 000 320 800 000 090
1 franzöſiſcher Fran 47 830 000 000 48 120 000 000
1 ſchwelzeriſcher ſFfran k 147 6309 000 000 148 370 000 000
1 belgiſcher Frank 39 900 000 000 40 100 000 000
1 chechiſche Krone wo 71 jchwediſche Krone 22 445 000 000 222 555 000 000

norwegiſche Krone 123 690 009 000 124 310 000 000
I däniſche Krone 143 640 000 000 144 360 000 0001Bbſterreichiſche Krone
1 ungariſche Kronen
1 Pfund Sterling 3 690 750 000 900 3 709 250 900 000

S 35 910 000 000 36 090 000 0001 Peſeta Spanien 1609 725 000 000 110 275 000 000
1Peſo Argentinten 2063 340 000 000 264 660 000 000
1 Markka ifFinnland
1 Lew Bulgarien
1 en Japan 402 990 000 000 405 010 000 000h Wilreis Braſtlien d 73 815 000 000 74 185 000 000
1 Dinar Jugoſlawien d S
1 Milreis Portuga h

Leipziger Börſe vom 12 November
Die Börſe ſtand zu Wochenbeginn im Zeichen kräftiger Erholung

Die ſtarken Kursrückſchläge der letzten Börſe um ein Vielfaches des
ursniveaus haben die Spekulalion zu Deckung und Rückkäufen veran
laßt Die zuverſichtlichere Stimmung wurde beſonders durch die raſche
Beilegung der nationaliſtiſchen Putſchverſuche in München hervorgerufen
Indeſſen verkehrte die Börſe recht ruhig bei mäßiger Umſatztätigkeit
wegen der Geldmarklverhältniſſe die insbeſondere für die nächſte Zeit
wegen der in den nächſten Tagen herauskommenden Rentenmark recht
unüberſichtlich ſind Die Kursbewegung war nicht gleichmäßig ſtark nach
oben gerichlet erreichke aber in einigen Fällen Kursverdoppe
lungen gegenüber der Börſe am Mittwoch der letzten Woche Mit
Rückſicht darauf daß die Leipziger Börſe am Freitag ausgefallen war
an der Berliner Freitagsbörſe aber noch ſtarke Kursrückſchläge ſtatt
gefunden haben muß die Allgemeintendenz als noch feſter bezeichnet
werden als aus den Kursſteigerungen zu ſchließen wäre Am Ein
heitsmarkt kamen von Bankwerten höher beſonders Dresdner Bank
in Billionen Prozent plus 2,3 Darmſtädter Bank plus 0,4 Commerz

und Privat Bank plus 1,25 Adca notierte 1,6 nach 1 l Von Montan
werten waren Mansfelder gegenüber der letzten Leipziger Notierung
etwas behauptet Von Schiffahrtswerten Hapag 10 höher Norddeutſcher
Lloyd 3 höher Maſchinenwerte waren überwiegend ſtark geſucht bei
höheren Kurſen So kamen feſter Preſto plus 4 Schönherr plus 2,5
Schubert u Salzer plus 3,5 Wotan verdreifachten ihren Kurs Lindner
plus 6 ebenfalls Verdreifachung Sondermann u Stier plus 0,4 Hart
mann Maſchinen plus 0,7 Auch am Texlilaktienmarkt ſind überwiegend
Kurserholungen zu verzeichnen Tittel u Krüger kamen auf 20 nach 11
Tränkner u Würker auf 6,5 nach 2 Wernshauſen auf 10 nach 4 Thü
ringer Wolle auf 4,8 nach 2 Spitzen Barth gewannen 2,5 Mittweidager
Spinner 3 Nordwolle 20 Gautzſch 3,3 Stöhr gegenüber dem letzten
Kurs nicht ganz behauptet minus Söark geſteigert waren Falken
ſteiner Gardinen Wurzner Kunſtmühle plus 0,6 Höher kamen von
Papierfabriken Chromo Najork Von verſchiedenen Geſellſchaften ſind
faſt durchweg Kurserhöhungen feſtzuſtellen Thüringer Gas verdoppelten
ihren Kurs Rauchwaren Walter plus 0,8 Piano Zimmermann plus 2
Saccharin plus 1 Hugo Schneider plus 3 dagegen Deutſcher Eiſen
handel ſchwächer Höher kamen ferner Chemiſche Zeitz plus 1,5 Fär
berei Glauchau plus 1 Fritzſche verdoppelt Käſtner plus 1,5 Leipziger
Gummi etwa verdoppelt Pinkau plus 2,5 Schulz gewannen 4,5

Am Markt der feſtverzinslichen Werte lagen Reichs
anleihen und Staatsanleihen feſter Sächſiſche Roggenanleihe notierte
7 Sächſiſche Braunkohlen 3 Von Auslandswerten waren Buſchtieh
rader Prioritäten ſtark geſucht bei 222 Im in offiziellen
Effektenverkehr war die Tendenz weniger einheitlich als im
amtlichen Zum Teil erfuhren die Kurſe noch weitere Kursabſchwächun
gen Höher kamen jedoch beſonders Altenburger Glas plus 3 Langbein
Pfanhauſer die ihren Kurs verdoppelten ferner Vetlterlein Leipziger
Bankverein Höher kamen außerdem Apparatebau Weimar Drei Linden
Gebrüder Kaiſer Kammgarn Silberſtraße Wollhaar Hainichen Röm
hild Samſonia und Thode Papier Schwächer verkehrten u a Hanſa
Lloyd F Th Richter

Berliner Produktenbericht

Berlin 13 November Am Produktenmarkt herrſchte heute
eine feſte Stimmung hauptſächlich unter dem Einfluß des
Zuſtandes daß in Weſtdeutſchland auf Grund der Valutaverhält
niſſe dort und im Auslande höhere Preiſe für Ge
treide und Mehl bezahlt werden als hier zu erzielen ſind
Das Geſchäft geſtaltete ſich durch den Mangel an Gold
anle ihe und durch die nicht leichte Beſchaffung von Papiergeld
außerordentlich ſchwierig Weizen blieb für die Mühlen gefragt
und erzielte höhere Preiſe Auch Roggen war feſt gehalten bei
vermehrter Nachfrage für Waggonware für Roggenlager in
Bremen Gerſte war ziemlich ruhig Hafer war nach dem Weſten
zu höheren Preiſen verwertbar Das Mehlgeſchäft hat ſich kaum
etwas geändert Futtermittel und Hülſenfrüchte hatten feſtes Ge
ſchäft

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 180,00 184 50 Weitenbleie 00 8,50
vpomm Roggenkleie 6868,00 8,50ſchleſ Raps 11000 kg172,00 176,00 Leinſaat 1000 hg

Erbſen Viktoria
Roggen märk

P pomm 43 090 52,00
J

ſchleſ S Kleine Speiſeerbſen 38,00 36,00
weſt pr S Futtererbſenmecklenb Pelnichken 18 20Gerſte märk 168,00 172,00 Ackerbohnen S2 ſchleſ Wichen enHafer märk 15900 161,00 Seradella 29097 23W uweſtpr S Rapskuchen 153,00 14,00e ichle l S LeinkuchenMais o Prov Ang prpt Drockenſchnitzel 75,75 8,00

loco Berlin Torfmelaſe ,00ab Hamburg S Zuckerſchnitzel SWeizenmehi 709 3 29,00 31,50 Kartoffeiflocken S
Roggenmehl 709 28,00 31,00 Kartoffeln Erzeugerpreis S

Nauhfutternotiernngen nichtamtlich Weizen und Roggenffroh drah
gepr O 80 00 Haferſtroh drahtgepr 0,70 90 bindf gevr Stroh 0,60 70
gebünd Langſtroh Wieſenheu 1 Sorte 10 1,20 desgl 2 Sorle
0,80 0 90 alles per 50 kg ab Station

Leipziger Schlachtviehmarkt vom 12 Nov Auftrieb 116 Rinder
38 Ochſen 23 Bullen 18 Kalben 37 Kühe 86 Kälber 169 Schaſe 195

Schwe ne zuſammen 566 Tiere Auferdem von Fleiſchern direkt gelſchlachtet
20 Kinder 44 Kälber 51 Schafe 63 Schweine Preiſe für 1 Pfund Lebend
gewicht in Milliarden Mark Ochſen 1 Kl 295 300 2 Kl 260 295
3 Kl 200 760 Bullen 1 290 300 2 250 290 3 209 250 Kühe
1 Kalben 295 300 2 295 300 3 250 295 4 150 250 5 70 150
Kälber 1 2 240 250 3 210 240 4 160 210 Schafe 1 240 250
2 200 240 3 135 200 Schweine 1 280 295 2 295 300 3 200 280
4 140 200 5 140 200 Rinder und Schweinevreiſe über 200 beziehen ſich
auf nordiſche Tiere Heſchäfts gang mittelmäßig Ueberſtand 10 Rinder
davon 4 Ochſen 1 Bulle 2 Kalben 3 Kühe 16 Schafe

Zuſammenſchluß deutſcher Brauerei Geſellſchaften Die Werger
Brauerei G in Worms hat in ihrer Generalverſammlung Kapital
erhöhung um 20 Mill M Stamm und 1,5 Mill M Vorzugsaktien ge
nehmigt um mit dieſen Mitteln einen Aklienumtauſch gegen die Aktien
der Frankenthaler Brauhaus G in Frankenthal der Akien der
Mannheimer Aktienbrauerei Löwenkeller in Mannheim und der Branerei
Geſellſchaft zum Eichbaum in Mannheim vorzunehmen Die Selbſtändig
keit der übernommenen Geſellſchaften ſoll jedoch gewahrt bleiben Die
Geſellſchaft beſitzt jetzt außer bei den genannten Unternehmungen maß
gebenden Einfluß beim Elefantenbräu der Aktienbrauerei Saarlouis
der Brauerei Fay G m b H in Darmſtadt und der liquidierten
Schwetzinger Brauerei

Vereinigte Chemiſche Fabriken G in Eiſenach Jn der außer
orden lichen Generalverſammlung wurde beſchloſſen das Grundkapital
um 80 auf 120 Millionen Mark zu erhöhen Die neuen Aktien nehmen
vom 1 Januar 1923 ab an der Dividende teil und werden unter Aus
ſchluß jeglichen Bezugsrechts für die Beſitzer der bisherigen Stammaktien
an verſchiedene Konſortien gegeben zwecks Herſtellung von Intereſſen
gemeinſchaften Die Verhandlungen mit den Kombellawerken in Dresden
hätten nicht den gewünſchten Verlauf genommen man wollte einſtweilen
von dieſem Erwerb abſehen Jn geſchäftlicher wie in finanzieller Hinſicht
ſeien ſowohl die gegenwärtige Lage des Unternehmens als auch die
Ausſichten ſür die nächſte Zukunft als günſtig zu bezeichnen Der Sitz
der Geſellſchaft wird nach Gotha verlegt

edie Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht der Fleiſchpreis 2otiertngskomaetſſion
am Kwädtiſchen Schlacht u Viehhboefe z Balle

Bezahlt wurden am Wontag dem 12 November 1923
Notieruugen in WMilliarden

a für 50 kg Fleiſchgewicht b für 50 kg aus
r dem AuslandeI II III eingeführtesGaitung r niedrig Welt Geſrier Friſches

Preis Preis Preis leiſch fleiſche

Ochſen 40000 J 26000 38000 12 14000

Bullen S WKühe 40000 25000 36000Jungrinder SWMaſikälber

Saugkälber S d vLämmer n Maſthammel 30000 J 30000 30000 14000
Schafe 27500 J 25000 J 27500 uSchweine 55000 J 50000 50000 40000

n

mTDTZ

Vergessen
vor Vergebung Ihres Drucksachenbedarfes bei uns anzufragen

Wir liefern sämtliche Geschäftsdrucksachen schnell gut und preiswert

Otto Hendel Druckerei Halle Saale
Grohe Brauhausstraße 16 17 Pernsprecher zSammelnummer 17 pre 745

Sie nicht

Jitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts Auitung

Hallische Börse vom 13 Nov
Pfandbriefe

ſNotiorungen in Milliarden Protent

heute vorta aoute ortasLan fsoh Centr Pfäbreo 14ehs landseh Ffandbr 500h Br
7 J

3 3 2 dMagzdeb Vfandbr Amt

Aktien
fWotierungen in Milliardon Prorent

hente Vortag gute VortaHall Bankverein 7005 500h Zimmermann 550 b 420b
Ekſfekt a v echrelb 200 b 200b Glauzigor ZAuckor 49905 10020
Gew u Handelsb 300 275b G J Halle Hetst Kis 6090 bür 000m junge 250 25006 Hall Maschinon 6000 b 52506
Idunareuerverslch 50 500 Hall Kbhreowerke 0 B 575
Landeredit Bank 55 b 60 b Heckert Co 600 b 400 bZörbig Bankverein 350 300b G J Hildebr MAuhlen 4500 G 30505d

Moritz Jahr 700 b 875Hall Pſhnnerschaft 30000b6 15000b6 Gebr Jeotzeech N 8500 b 40099
Prohli Brauukohble 39000 b h alisorb schmiedeb 6
Rieb Montanwerkel 90000b6 55000h6 Wilhelm Kathe 2900h 22566
Wersch Woifßkeni G G Körbisd Zucekorf 3Bruckd Nietl Bgt S KyShüuserhütte 2590 1590

Gottfried ländae 6009 dB 475066Ammend Paplert 4000 b 320056 J Schrapl Kalkwerk 950 b 1125h
Cröllw Papferfabr 7009 ebB 7000 d J Wegelin Hubner 32509b 2490
Cunn Malstabrik Zoelta Masehin FElienburg Kattun 6300b 6500 b Zuckoerraftin Halle 15000

19996 1902 b BEKlsonwerkBrünner

Die geſtrige Berliner Börſe war in Erwartung einer De
viſenſteigerung feſter geſtimmt Eine Erhöhung der Deviſen trat
nicht ein wohl aber heute Damit müſſen wohl weite Kreiſe ge
rechnet haben denn an der heutigen halliſchen Börſe machte
ſtarke Kaufluſt bemerkbar Faſt auf der ganzen Linie waren
Kursbeſſerungen zu verzeichnen Schwächer lagen nur
Landkredit die um 5 Milliarden zurückgingen und Schrap
lauer Kalkt die ſich nach ihrer letzten erheblichen Steigerung
um 175 Milliarden Prozent abſchwächten Sonſt erzielten ver
2 Papiere beträchtliche Kursgewinne ſo z B Gott
ried Lindner die von 2 auf 6 ſtiegen und damit den geſtri

gen Leipziger Kurs erreichten Wegelin Hübner die 850
Milliarden Prozent gewannen Halle Maſchinen die ihren
geſtrigen Berliner Kurs mehr als verdoppelten Ueberhaupt wur
den die geſtern an der Berliner Börſe erzielten Kurſe faſt überall
überſchritten von Kathe um 900 Milliarden Prozent Kyffhäuſerhütte um 1000 Milliarden Prozent Wegelin e
Hübner um 250 Milliarden Prozent Halle Pfänner konn
ten ihren Kurs verdoppeln Gebr Jentzſch gewannen darüber
hinaus noch 500 Milliarden Prozent Den Rekord ſtellten Glau
ziger Zucker auf die ihren Kurs vervierfachten

Die Kursſteigerungen am Bankenmarkt hielten ſich in en
geren Grenzen Effekten und Wechſelbank waren unver
ändert Gewerbe und Handelsbank gewannen 25 Mil
liarden Prozent die jungen lagen behauptet JZörbiger Bank
verein hatten das größte Geſchäft und ſtiegen um 50 Milli
arden Prozent Jn Halle Bankverein glich ſich 200 Mil
liarden Prozent höher Angebot und Nachfrage aus Landkre
dit ſchwächten etwas ab waren aber zum niedrigeren Kurſe
überwiegend geſucht Nach mitteldeutſchen Braunkohlenwerten
ſetzte große Nachfrage ein Halle Pfänner ſtiegen um 15
Billionen Prozent wobei faſt voll zugeteilt werden konnte Da
gegen zeigte ſich in Prehlitzer zum ſelben Kurſe kein Angebot
Riebeck gewannen 35 Billionen Prozent wobei erhebliches Ma
terial an den Markt kam

Für Jnduſtriewerte zeigte ſich bei faſt allen Papieren große
Nachfrage Halle Röhren waren wegen des Bezugsrechts
abſchlages geſtrichen Papierfabriken lagen feſt Ammendorfer
plus 800 Cröllwitz er unverändert jedoch überwog hierin das
Angebot junge Cröllwitzer waren zum Kurſe der alten geſucht
Von Textilwerten hatten Eilenburger Kattun geringes
Geſchäft bei unverändertem Kurſe dagegen wurden Gebr
Jentzſch in großen Poſten aus dem Markt genommen und zogen
um 4500 Milliarden Prozent an Eiſenwerk Brünner
lagen behauptet ebenſo ungefähr Moritz Jahr Jn Zim
mermann lagen ſcheinbar viele auswärtige Aufträge vor ſie
gewannen 140 Milliarden Prozent Starkes Jntereſſe zeigte ſich
für Zuckerwerte Halle Zucker die an der letzten Sonnabend
börſe mit 10 000 angeboten waren waren heute zu 15 000 geſucht
in Körbisdorfer Zucker kam kein Material heraus weil
die Aktien zum allergrößten Teil in feſten Händen ſind Glau
ziger Zucker erreichten den Leipziger Kurs von 40 000 Großes
Geſchäft hatten Maſchinenfabriken Halle Maſchinen machten
nicht nur nicht die Berliner Abſchwächung mit ſondern ſetzten ihre
Aufwärtsbewegung um 2750 Milliarden Prozent fort ein Zeichen
dafür daß die Aktien dieſes Unternehmens in den beſſer unter
richteten halleſchen Kreiſen für unterbewertet angeſehen werden
Auch Wegelin S Hübner lagen feſt bei großem Umſatz

850 Gottfried Lindner paßten ſich leicht dem Leip
ziger Kurs an 4000 Hildebrand Mühlen waren
wegen ihrer guten Beſchäftigung geſucht und werden als zurückgeblieben angeſehen 1500 In Wilhelm Kathe glich ſich
700 Proz höher Angebot und Nachfrage aus Kyffhäuſer
hütte konnten den größten Teil ihrer letzten Abſchwächung wie
der aufholen und blieben geſucht 800 die Jungen notierten
im Freiverkehr 1450 1600 junge Lindner 5800 junge
Kathe 2000 2200 junge Hildebrand 4200

Die feſte Tendenz hielt auch im Freiverkehr an Api ver
kehrten ungefähr auf der Baſis des letzten Berliner Kurſes 14 000
bis 15000 Bernburger Saalmühlen 3 imDurchſchnitt rund 1000 Milliarden Prozent gegenüber der letzten
halliſchen Börſe 1500 1609 Caeſar Loretz wurden heute
erſtmalig ohne Vezugsrecht gehandelt und waren zu 2500 geſucht
nachbörslich wurden ſie wie wir hören mit 2800 umgeſetzt Con
cordia Maſchinen und Halle Malz erhöhten beide ihren
Kurs um 100 Milliarden Prozent Jn Hanfimport machte
ſich wieder ziemliche Materialknappheit bemerkbar ſie wurden mit
600 gehandelt Kaliwerk Krügershall waren zu 10 0900
Milliarden Prozent geſucht ohne daß Material herauskam Leb
haftes Geſchäft hatten Mansfeld zu einem Kurſe von 18 000
bis 20 000 Micifa zogen erheblich an nämlich von 250 auf
450 Portlandzement Saale waren 600 geſucht
Großen Umſatz hatten Veſter die mit 220 einſetzten und im
weiteren Verlaufe auf 340 ſtiegen Zörbiger
ein notierten 300 bis 350

reditver



ſtact nete Iall

Minwoch abds Udr
Fidelio

Donnerst adds T War
Traum ein Leden

I

Neues Theater in
Leipzig

Mittwoch 14 Nov 70
Entführung aus dem
Serail
Altes Theater in

Leipzig
Mittwoch 14 Nov 79

Hamlet

Operetten Theater
in Leipzig

Mittwoch 14 Nov ,7
Mädi,

Stadttheater
in Magdeburg

Mittwoch 14 Nov 7
Gyges und ſein Ring

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Orig
Mehrfach prämüllert

Nestles Dauerwellen ist eine seit 12 Jahren bestehende unschädlich angewandte Erfindung
Für sachgemässe und gute

Friedrich Theater
in Deſſau

Mittwoch 1 Rov S
Tiefland

Deutſches National
Theater in Weimar
Minwoch 14 Nov S

Wallenſtein Wallen
ſteins Lager
Die Piccolomini

Stadttheater Erfurt
Mittwoch 14 Nov T

Konjert

BI
Jeden Abend 8 Uhr

Erstklassige
Darbietungen

Saalschlossbrauere

Morgen Mittwoch
u Uhr

dle vornehme
Zallveranstaltung

GroßaosOrchester
Musik Leitg Ka
pellm Hans Teich
mann Balleitung
Arrang W Paul
Hall stimmungs

M n 5 1Nittwoch 14 Nov T vollst Bollbetrieb
Till Lauſebums

mal Westles D
werden in Halle ausgeführt nach dem Originalverſfahren bei

Baumam un Medcdieroth
lelchteres Frisieren zu ermöglichen

Die ſtaatliche Steuer vom Grundvermögen wird
für die Zeit vom 1 November 1923 ab auf Grund
der durch Verordnung des Preußiſchen Staats
miniſteriums vom 22 10 1923 G S S 478 ein
getretenen Geſetzesänderung und nach Maßgabe der
dazu ergangenen Ausführungsanordnungen nach fol
genden Grundſätzen erhoben

1 Die Steuer beträgt monatlich
a bei bebauten Grundſtücken die nicht dauernd

land oder forſt wirtſchaftlichen oder gärtneriſchen
Zwecken zu dienen beſtimmt ſind 0,20

b bei allen übrigen Grundſtücken 0,25 4
für je 1000 des für die Veranlagung zur früheren
preußiſchen Ergänzungsſteuer für den Veranlagungs
abſchnitt 1917/19 feſtgeſetzten Wertes

2 Die nach Ziffer 1 berechnete Steuer iſt die
Steuer in Goldwert

3 Die Bekanntmachung der monatlichen Steuer
in Goldwert erfolgt durch öffentliche Auslegung der
Staatsſteuerrolle zur Einſicht für die Steuerſchuldner
Zeit und Ort der Auslegung wird demnächſt öffentlich
bekanntgegeben

Soweit die Veranlagungsbeſcheide über die am
1 April 1923 eingeführte ſtaatliche Steuer vom Grund
vermögen den Steuerſchuldnern noch nicht zugeſtellt

um glettes Haar des Kopfes dauern d naturwelllg und duftig zu gestalten und dem Haor ein

Bekanntmachung
über die ſtaatliche Steuer vom Grundvermögen

Ausführung bürgt oblge Firma

Beiſpiel zu b
Landgut Der Wert nach Spalte 9 der Tabelle

des Veranlagungsbeſcheids achtfacher Ergänzungs
ſteuerwert ſei 4328000 Das Einfache des Er
gänzungsſteuerwerts beträgt demnach

4328 000 4 8 541 000
Die monatliche Steuer beträgt

0,252541 000 135,25 Goldmark
1000

abgerundet auf 135 Goldmark
5 Die Steuer iſt am 15 eines jeden Monats

fällig Sie iſt in bar oder durch Vermittlung der
Poſt Poſtanweiſung Zahlkarte oder Poſtſchecküber
weiſung ohne Abzug unaufgefordert an die Kaſſe
derjenigen Gemeinde zu entrichten in deren Bezirk
das ſteuerpflichtige Grundſtück gelegen iſt vgl Sp 2
der Tabelle des Veranlagungsbeſcheids

6 Endet die Auskegungsfriſt der Staatsſteuerrolle
vgl Ziff 3 nach dem 15 November ſo gilt als

Fälligkeitstermin der Steuer für November der auf
den Ablauf der Auslegungsfriſt folgende Werktag

7 Die Zahlung der Steuer in Goldwert iſt in
Banknoten Reichskaſſenſcheinen oder Darlehnskaſſen
ſcheinen die auf deutſche Währung lauten zu leiſten
unter Anwendung des für den Tag der Zahlung

ar lienHerren frisier Salon
Gr Steinstrasse 79

auUnRGS AMERIKA
Lemis

VON HAMBURG NACH
e

Deutsehe Passagierdampfer Frankenwald
Toutonia Galicia Baden u Württemberg

Nächste Abfahrten

D Wasgenwald 11 Dez
D Galicia 28 DezD Württemberg 16 Jan 1924

KReisauskünfte u Drucksachen durch

HAMBGURG AMERIKA LiNiE
HAMIBURG u deren Vertreter in

Halle a Georg Schultze
Bernburger Straße 32

undind wird in ihnen der monatliche Betrag der neuen
Steuer in Goldwert angegeben werden Sind da
gegen die Veranlagungsbeſcheide den Steuerſchuldnern
bereits zugegangen ſo ſind letztere in der Lage den

20 000 Besucher
erbauten sich seit Donnersteg an
dem größten Henny Porten Film

Der Kaufmann

liche Siener Goldwe de r r iV di anaelt ſen J v in v ſch r J n Ziff 6 entrichtet wird nach dem Goldumrechnungs t Jvon enedig Angaben des Veranlagungsbeſchei ſelbſt zu ſatze des 15 November zu zahlen ſofern dieſer Satz e
Wir empfehlen nochmals nach berechnen geringer iſt als der des Zahlungstags

geltenden Goldumrechnungsſatzes Die Steuer für
den Monat November 1923 iſt wenn ſie nach dem

15 November aber ſpäteſtens an dem auf den Ab
lauf der Auslegungsfriſt folgenden Werktage vgl

Hallesches Verkehrsbüro
Koter Turm Marktplatz

Frachtauskünfte durch das
Schiffsfrachtenkontor G m b

Möglichkeit den Besuch der ersten
Nachm 4 Uhr Vorstellung

t Kciiinieh in ſieben

ötadtſhüvenſans

Donnerslag den 15 Kovember
von abends 6 Uhr

prelswerte Hausgerite

Die Berechnung erfolgt nach folgenden Regeln
a Für die vorſtehend unter 1 zu a genannten

Grundſtücke iſt in Sp 8 der Tabelle des Ver
anlagungsbeſcheids das Einfache des Er
gänzungsſteuerwerts eingetragen Die monatliche
Steuer berechnet ſich alſo zu 0,20 Goldmark
für je 1000 dieſes Wertes

b Für die vorſtehend unter 1 zu b genannten
Grundſtücke iſt in Sp 9 der Tabelle des Ver
anlagungsbeſcheids das Achtfache des Er
gänzungsſteuerwerts eingetragen Dieſe Wert
angabe iſt daher erſt durch 8 zu teilen als
dann iſt der monatliche Steuerſatz von 0O,25 Gold

8 Für bebaute Grundſtücke nach Ziff 1a die rganz oder teilweiſe vermietet ſind kann die Steuer e
bis zum fünften Werktage einſchließlich nach dem S

Fälligkeitstermin entrichtet werden und zwar nach r m S
dem Goldumrechnungsſatze des Fälligkeitstermins G

ſofern dieſer Satz geringer iſt als der des Zahlungs etags Für den Monat November 19283 kann die el e
Steuer bis zum ſechſten Werktage einſchließlichh nach e ver
Ablauf der Auslegungsfriſt vgl Ziff 6 entrichtet e 2werden und zwar nach dem Goldumrechnungsſatz e geife
des 15 November ſofern er niedriger iſt als der des

Zahlungstags e9 Bei Uberweiſung der Steuer durch die PoſtW Freitag 16 Nov 5U Loge Albrechtsetr W Eins mark für je 1000 anzuwenden ilt als Zahlungstag der T dem die Poſtam m Die nach den Regeln zu a und P berechneten J a e ung ver a e Seifenpulver olgJ e ipzige r Tri 0 Steuerbeträ ſind en bzu anweiſung die Zahlkarte oder die Schecküberweiſung emonatlichen Steuerbeträge ſin nach unten abzu bei der Poſt igeliefert wird wie es Sein So sAlex Conrad Klavw Herbert Un runden und zwar bei Beträgen bis zu 10 auf 10 Abs Griha deine z äß 8 3 Abſ 3 rieſa er r volle Pfennige bei Beträgen von mehr als 10 4 des Geſe nes e un Wir o den preiswert ViolTschaikowekyle molb Sonete ermon S bis zu 100 4 auf volle 10 Pfennige bei Beträgen es Geſetzes iſt der Satz maßgebend der von und gut
Thuille über 100 auf volle Mark Reichsminiſter der Finanzen auf Grund des S 2 eſeE Blüthnerſlügel Karten bei Hothan R e der Verordnung über Steueraufwertung uſw vom 2 R

Boaifni J S ero e a 11 Oktober 1923 RGBl I S 939 jeweils beſtimmt ſieht ansg rung i Der Wert nach Spalte 8 der wird Der Goldumrechnungsſatz wird durch Aushang mitZu der am Freitag dem 16 Noo 1623 abelle des Veranlagungsbeſcheids einfacher Er bei der Poſtanſtalt und der Gemeindebehörde ſtändig Aus amtlichen Bekanntmachungen Geſi
nachm 6 Uhr im Sitzungszimmer der gänzungsſteuerwert ſei 24 300 zur allgemeinen Kenntnis gebracht ſindRahaneie n Die monatliche Steuer beträgt Konkurs Richter Prüfungstermin a ſindL Hr e c 2 x mſammlung werden die Mitglieder diermit er 0,202424 300 4,85 Goldmark Merſeburg den 6 November 1923 S 1923 vorm 10 Uhr Poſtſtraße 19 de

gebenſt eingeladen c immer 45 deDer ſtellv Vorſitzende Stieder Direktor 1000 Der Regierungspräſident Amtsgericht Abt 7 Halle ch
h el

iſt
Syſ
den
End

4 dineBekanntmachung rHut Grund der Verordnung der Reichsregierung und mit Ge e e h deſſenehmigung des Herrn Reichsministers der Finanzen geben wir wert per 2 S
bestöndiges Notgeld aus Die Scheine lauten über 0,42 Goldmark r r LeiſDollar der wertbestöndigen Anleihe des Deutschen Reiches Gold S o e an ſetze
anleihe und sind durch Hinterlegung bei der Reichsbank voll gedeckt r S z wuä54 e irDie Scheine sind 125585 mm gross Der Untergrund besteht e woaus drei Farbstreifen grün gelb grün Im mittleren gelben Streifen ist wendie Göttin Iduna auf einem Adler stehend leicht engedeutet Das S ordiGanze umschliesst ein blauer Reand Die linke und rechte Seite des e h fürRandes zeigen die Umschrift Iduna Konzern Halle a S Berlin er ee KaſMünchen h 8 DieDie Scheine werden eingelöt zum Nennwerte in Schatz yrut s Krar w r rn Anleihe des Deutschen Reiches oder ſchrot hie Bee n geſumit einem gleichwertigen Barbetrage binnen Monatsfrist nach Aufruk Gemſo G N 1 mit Unſere nur erſtklaſſi Il t ſührte A t jder spätestens am 15 Dezember 1923 erfolgt Die Einlösung geschieht drei im Gußgehäuſe ge nachgelel u 0 v
bei der Haupikasse des ldung Konzerns zu Halle a S und den auf der jagerten Mahlg Leißg 8 tigt z aus Metall für Anf i R SiRuckseite der Scheine angegebenen Banken St Itr pro Stunde etistelien Erwachsene u Kinder nfertigung eparatur und Umbau Je

Wir bitten alle Behörden Banken und Gezchäftsfirmen das rke r Stahlmatratzen Polſter Decken Feder Motorhauben Kotflügel Tanks Auspufſtöpfe Mit
wertbeständige Notgeld des ldung Konzerns zum Werte des aufgedruchten fahrferlig De en r a r ek ler 8 kern S garufal g zu günſt wie sonstigen AutoblecharbeitenGoldbetreges in Zahlung zu nehmen chreivmaſchine Eisenmöbelfabrlk Suhl Thür nHalle a S den 12 November 1923 ſebrancht Thi K Tö Kühlerfabrißiduna Konzern Hauptverwaltung u kaufen e lem oWe rDr E Nord Generaldirektor P ä inhavber Felix Rabe koſteReparatur Grunau Halle Hordorfer Straäasse 4a ardeKr Flafow Grenzmark B e k a n n t Fernruf 1243 re

z Berl oren ſind die reellen Preiſe für 5eldtaſche mit poli Alt Ilzeilich Eiaub sſche metalle und Lumpen vfſauſaestſige fednen um Serkau von Zet Knochen und i Gapee Hamen od ernamn wur3 apierAen tungen am Freitag dem I läßtz Zeichnenv Wäſche 5 7800 d u gen am Fre u der eteiligung7 in November 1923 von e d Welches angeſehene gut beſchäftigie Unterunſerem Zeitungsver weiß Vande H Schnee örepariert ne maufer Dörner auf den z rn Nocht Gr eteinſr 50 mer Zepuel r rzc S Wege Alte Pwomenode Rohprodukten G m II aumnehmen Gewandter Kaufmann organi FieRechenmaschinen aſitſth Ponſtr Leipziger Str Z m b H Lederkreibriemen befähigt mit beſt Ruf ſtellt al zur Verſu Pur
ninuge nur T verloren Ab Fernſprecher 4363 u 5659 g Fleiſe uue erloxren zugeben verkauft billig ſofern ausſichtsr tät Beteiligung geb wird zelephon 5102 rriette z h in der Geſchäſtsſtelle der Gr Brunnenſtr 60/61 Triftſtr 24 Johannes Heymer Vertraul Ang u T 3887 an die di d Bl bo
Pro grets vom Allgem u SaaleZeitg Leipz Co ehe gePaul BeutelVerlag Leipzig Lindenau Reue Promenade l Pegauerſraße m
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